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O Christ! auf Sie, auf Sie vertrau!
Maria hilf! — Maria hilf! —

Der Armen milde Pflegefrau.

In der Verfolgung wilden Stürmen,
Wenn Bosheit, Neid und Hinterlist

Sich gegen dich wie Fluchen thürmen,
Dein Glück, dein Ruf gefährdet ist,

O Christ! auch dann verzage nicht:
Maria hilf! — Maria hilf!

Der Unschuld süßes Hoffnungslicht.

In schwerer Krankheit düstern Tagen,
Wenn dich der Schmerz darnieder beugt,

Die Seel' ergreifet banges Zagen,
Sich nirgends frohe Hoffnung zeigt,

O Christ zur Mutter Gottes eil':
Maria hilf! — Maria hilf! —

Der schwachen Trost, der Kranken Heil.

In Seelenangst, Gewiffenspeinen,
Wenn zentnerschwer die Sünde drückt,

Die Augen bittre Thränen weinen,
Das Herz vor Gottes Zprn erschrickt,

O Christ! noch ist die Gnüstenzeit,
Maria hilf! — Maria hilf! —

O Mutter der Barmherzigkeit.

Selbst auf der Tugend Dornenpfade,
Wenn plötzlich aller Trost versiegt,

Zu schwinden scheinet Gottes Gnade,
Den Kleinmuts» fast die Seel erliegt,

O Christ! zu Ihr nur hin:
Maria hilf! — Maria hilf! —

Du der Betrübten Trösterin.

Und faßt dich einst der Todesschauer,
Verglimmet deiner Augen Licht,
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